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Aus dem Ressort Tiefbau
Geschätzte Stimmbürgerinnen 
Geschätzte Stimmbürger
In meinem letzten Beitrag «aus 
der Sicht des Gemeinderates» habe 
ich einen Teil der Kolumne dem 
Zusammenschluss der Feuerweh-
ren gewidmet und versprochen, 
zur gegebenen Zeit mit aktuellen 
Informationen zu informieren…
Die Feuerwehr Münchwilen 
schreibt aktuell Geschichte – neu 
mit dem Sicherheitsverbund HTG!
An der Gemeindeversammlung 
vom 26. Mai wurde nun die 
zweite (und de� nitive) Fassung 
der Statuten des Zweckverbandes 
genehmigt, genauso wie an der 
Gemeindeversammlung in Wängi 
und bei der Urnenabstimmung 
in Sirnach. – «Freude herrscht» 
hätte Alt-Bundesrat Ogi sicher in 
diesem Moment gesagt…
Die Freude der Delegationen aus 
den teilnehmenden Feuerwehren 
war auch allen Besucherinnen 
und Besucher der Präsentation des 
neuen Kommandanten am 27. Mai 
im Sirnacher Feuerwehrdepot ins 
Gesicht geschrieben. 
Gegenseitiges Beschnuppern, ein 
erster persönlicher Austausch 
… auf mich macht er jedenfalls 
einen fähigen und kompetenten 
Eindruck! Als Ressort-Verant-
wortlicher für Sicherheit (wozu 
unter anderem auch die Feuer-
wehr gehört) freue ich mich auf 
die Zusammenarbeit mit ihm und 
wünsche ihm einen guten Start im 
Sicherheitsverbund HTG.
Vor dem o�  ziellen Start des 
SVHTG am 1. Januar 2026 wartet 
aber noch viel Arbeit. Sei es in den 
Kommissionen, den einzelnen 
Feuerwehren oder ab September 
für den neuen Kommandanten. 
Mit viel Elan wird der Zusam-
menschluss von den beteiligten 
Personen vorangetrieben – auch 
dank der grandiosen Unterstüt-
zung seitens der Bevölkerung der 
Gemeinden Wängi, Sirnach und 
Münchwilen.
Für diesen Support möchte ich 
mich bei Ihnen, liebe Münchwiler 
und Münchwilerinnen ganz herz-
lich bedanken!

Markus Zingg
Gemeinderat
Ressort öffentliche 
Sicherheit
markus.zingg@
muenchwilen.ch

AUS DER SICHT DES 
GEMEINDERATES

Murgweg, Sanierung 2. und 3. Etappe
Beim stark frequentierten Wanderweg 
entlang der Murg treten Abnützungs-
erscheinungen auf. So tritt stellenweise 
die Strassenko� erung in Erscheinung. 
All die Jahre wurden keine grösse-
ren Sanierungen an der Tragschicht 
vorgenommen, ausser der jährlichen 
Splittabstreuung. Dies hat zur Folge, 
dass bei Niederschlägen vermehrt und 
vergrösserte Wasserlachen lange lie-
gen bleiben, da das nötige Quergefälle 
nicht mehr vorhanden ist. Der Weg 
wird mit gebrochenem Strassenkies 
voll� ächig überzogen. Um eine kom-
pakte und langlebige Struktur zu er-
halten wird tonhaltiges Material (Ton-
mergel) verwendet. Dies macht die 
Ober� äche widerstandfähiger gegen 

die mechanische Beanspruchung von 
Pferdehufen. Im Frühling 2024 wurde 
die 1. Etappe des Murgwegs auf einer 
Länge von 690 Metern saniert. Je nach 
Witterung starten die Bauarbeiten der 
2. und 3. Etappe ab 23. Juni 2025 auf 
einer Länge von 1170 Metern. Am 24. 
und 25. Juni 2025 wird der Murgweg 
ab Rosentaler Weiher bis Kreuzung 
Murgbrücke St. Margarethen für alle 
Verkehrsteilnehmer gesperrt sein. Da-
mit die langfristige Qualität des sanier-
ten Weges sichergestellt werden kann, 
ist eine Sperrung über zwei bis drei 
Monate für den motorisierten Verkehr 
sowie für Reiter notwendig. Velofahrer 
und Fussgänger können den Weg mit 
geringer Einschränkung gemäss Signa-
lisation vor Ort wieder nutzen. ■

Eigenmann AG
9542 Münchwilen, +41 71 960 06 66
www.eigenmann-elektro.ch

Willkommen bei der Gemeindepräsidentin 2025
Jeweils dienstags, 16 bis 18 Uhr, 1. Stock Gemeindehaus Münchwilen an folgen-
den Daten:

24. Juni  19. August 23. September 

28. Oktober 25. November

Im Juli und Dezember fi ndet keine öffentliche Sprechstunde statt. Es können aber 
jederzeit individuelle Termine mit der Gemeindepräsidentin abgemacht werden 
(Telefon 071 969 11 10 oder E-Mail: nadja.stricker@muenchwilen.ch).

Sportlerweg 2 • 8360 Eschlikon

Persönlicher Hörservice -
bequem bei Ihnen daheim.

076 277 69 96 • hoerstudio-meier.ch

WICK Liegenschaftentreuhand AG
9542 Münchwilen, T 071 969 30 10
www.wick-immo.chve
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Wochentag Vormittag Nachmittag
Montag 9 bis 11.30 Uhr geschlossen
Dienstag 9 bis 11.30 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 11.30 Uhr geschlossen
Donnerstag 9 bis 11.30 Uhr geschlossen
Freitag 7 bis 11.30 Uhr geschlossen

Sommeröffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Während den Münchwiler Sommerschulferien (7. Juli bis 10. August 2025) gelten 
folgende Ö� nungszeiten:

Termine ausserhalb der Ö� nungszeiten sind nach vorgängiger Vereinbarung 
möglich.

Ein neues Kapitel am Wasser 
Das Parkbad an der Murg in Münch-
wilen, ist jetzt bereit für den Sommer
Nach einem umfassenden Neubau 
der Hochbauten zeigt sich das tradi-
tionsreiche Freibad in Münchwilen 
bereit für die Zukun�  – mit zeitloser 
Architektur, gebaut aus einheimi-
schem Holz, und einem o� enen, ein-
ladenden Charakter, der Alt und Jung 
gleichermassen anspricht. Die neuen 
Gebäude schmiegen sich harmonisch 
in die Umgebung und scha� en Raum 
zum Ankommen, Umziehen, Genies-
sen. Alles wirkt lu� ig, hell, durchdacht 
– und dabei angenehm unaufgeregt.

Das Projekt ist mehr als ein Bau. Es 
ist ein Gemeinschaftswerk. 
Vier Gemeinden – Münchwilen, Sir-
nach, Eschlikon und Fischingen – ha-
ben gemeinsam mit der Genossen-
scha�  Parkbad an der Murg ein klares 

Zeichen gesetzt: für nachhaltige Bau-
weise, für Naherholung vor der Haus-
tür, für Lebensqualität in der Nähe.
Geplant vom Zürcher Büro Baum-
gartner Bär Architekten, besticht der 
Neubau durch seine Schlichtheit und 
Wärme. Und durch seine Wirkung: 
Das neue Parkbad ist kein lauter Er-
lebnispark – es ist ein Ort, an dem sich 
Familien entspannen, Kinder im Was-
ser planschen, Senioren ihre Bahnen 
ziehen und Freundeskreise bis zum 
Sonnenuntergang verweilen.
Am Samstag, 28. Juni, wird das neue 
Parkbad feierlich erö� net. Es wird ge-
sprochen, gefeiert, gelacht – und es 
darf gebadet werden. 
Der Sommer kann kommen. Und mit 
ihm: Das Gefühl von Ferien daheim.
Weitere Informationen: 
https://parkbad.ch.
 ■

Infoanlass Sanierung Sirnacherstrasse
Datum:  Dienstag, 19. August 2025
Zeit:  19.00 Uhr
Ort:  Foyer Gemeindehaus

Die Bevölkerung ist eingeladen, sich über das überarbeitete Sanierungsprojekt 
Sirnacherstrasse zu informieren. Vertreter der Gemeinde stehen für Fragen zur 
Verfügung.

Die Gemeinde freut sich über Ihr Interesse.

 Gemeinderat ■
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Enrico Kämpf, 071 960 03 40, www.gartenbau-kaempf.ch

Selbstbedienungslädeli  
im Zentrum von  
St. Margarethen

www.fairdruck.ch
info@fairdruck.ch

Fairdruck AG
Kettstrasse 40
8370 Sirnach
071 969 55 22

Klimaneutral und FSC-zertifiziert

Das Gemeindefeld Das Gemeindefeld 
Ihrer Firma?

071 969 55 44071 969 55 44

Jetzt günstig inserieren:

info@regidieneue.ch

HANDÄNDERUNGEN

• 2. Mai, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 2531, 553 m2, Wohnhaus, Schopf, 
Schüeppwiese 4; Veräusserer Erben 
Stevanin Roberto, Münchwilen; Er-
werber Stoll Dieter und Christine, 
Aadorf.

• 15. Mai, Münchwilen, Grundstück 
Nr. 714, 304 m2, Land, Münchwilen; 
Veräusserer Weber Karl, Münchwi-
len; Erwerber Cellere Immobilien 
AG, Mörschwil.

• 26. Mai, Münchwilen, Grundstück 
Nr. S3021, 5½-Zimmer-Wohnung, 
Kapellstrasse 15, 351⁄1000 StWE; 
Veräusserer Gallo Paolo, St. Mar-
garethen; Erwerber Maliqi Jasmina 
und Hydajet.

 ■

Einladung zur Nationalfeier 
vom 31. Juli 2025

Die Sport- und Kulturkommission lädt alle Einwohnerinnen und Einwohner herzlich 
zur diesjährigen Nationalfeier auf dem Schulareal Waldegg ein.

Datum: Donnerstag, 31. Juli 2025
Ort: Schulareal Waldegg, Münchwilen
Beginn: ab 18.00 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt der Turnverein, während der Musikverein die Feier musi-
kalisch umrahmt. Als Festredner dürfen wir Regierungsrat Urs Martin begrüssen.

Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle Feier im Kreise der Bevölkerung.

 Sport- und Kulturkommission Münchwilen ■

25 Jahre Engagement, Herzblut und Bibliotheksmagie
Vor einem Vierteljahrhundert traten 
Esther Eisenring und Heidi Leu als 
Bibliothekarinnen in die Bibliothek 
Münchwilen ein – und seither ist 
nichts mehr wie zuvor. Was einst mit 
wöchentlichen Ausleihen am Freitag-
abend begann, hat sich zu einem beein-
druckenden Engagement entwickelt. 
Heute begegnet man beiden nicht nur 
während der regulären Ö� nungs-
zeiten, sondern auch bei Schulbiblio-
theksstunden, beim Au� ereiten der 
Medien oder einfach mitten im Ge-
schehen – immer mit einem o� enen 
Ohr, einem freundlichen Lächeln und 
einem bemerkenswerten Gedächtnis 
für die Namen der Besuchenden. 
Langjährige Treue zum Arbeitgeber ist 
heute zur Seltenheit geworden. Heidi 
und Esther trotzen diesem Trend und 
haben mit ihrer Hingabe die Biblio-

thek zu einem Ort gemacht, an dem 
sich alle Menschen willkommen und 
gesehen fühlen. 
Ein riesiges Dankeschön für euren 
Einsatz, eure Herzlichkeit und eure 

Liebe zu Büchern! Auf viele weitere 
gemeinsame Bibliotheksjahre voller 
Geschichten, Begegnungen und In-
spiration!

Cinzia Memoli, Leiterin Bibliothek ■

Save the Date – Neuzuzügeranlass 2025

Datum: Donnerstag, 14. August 2025
Ort: Schulanlage Oberhofen, Münchwilenr

Die Gemeinde heisst alle Einwohnerinnen und Einwohner, die seit August 2024 nach 
Münchwilen gezogen sind, herzlich willkommen. Im Rahmen des Neuzuzügeranlas-
ses bietet sich die Gelegenheit, die Gemeinde, ihre Behörden sowie verschiedene 
Institutionen näher kennenzulernen.

Die persönlichen Einladungen werden im Juli 2025 verschickt.
Bitte reservieren Sie sich dieses Datum bereits heute.

 Sport- und Kulturkommission Münchwilen ■

Ersatzwahl eines Mitgliedes der Geschäfts- und 
Rechnungsprüfungskommission für die restliche 
Amtsdauer 2023 – 2027 
Infolge Rücktritt von Reto Gantenbein per Ende 2024 aus der Geschäfts- und Rech-
nungsprüfungskommission ist eine Ersatzwahl vorzunehmen. Für die angesetzte 
Ersatzwahl vom 18. Mai 2025 ging innerhalb der gesetzten Frist keine Kandidatur 
ein. Der Fahrplan für die Ersatzwahl wurde neu festgelegt: Der 1. Wahlgang fi ndet 
am Sonntag, 28. September 2025, statt.

Ein allfälliger zweiter Wahlgang fi ndet am 30. November 2025 statt.

Vorschläge zur Aufnahme von Kandidatinnen oder Kandidaten auf die Namens-
liste sind der Gemeindekanzlei mittels Wahlvorschlagsformular bis zum 55. Tag vor 
dem Abstimmungstag d.h. bis Montag, 4. August 2025, 16.30 Uhr, einzurei-
chen (§36 StWG).

Die Vorgeschlagenen sind mit Namen, Vornamen, Geschlecht, Geburtsdatum, 
Heimatort, Beruf und Wohnadresse sowie gegebenenfalls mit der Parteizugehörig-
keit zu bezeichnen.

Der Vorschlag ist von mindestens zehn im Wahlkreis wohnhaften Stimmberech-
tigten zu unterzeichnen und von den Vorgeschlagenen mit ihrer Unterschrift zu 
bestätigen. Die Unterschriften können nicht zurückgezogen werden.

Formulare für Wahlvorschläge können bei der Gemeindekanzlei (Tel. 071 969 11 71 
oder daniel.peluso@muenchwilen.ch) bezogen werden.

Gemäss Gesetz über das Stimm- und Wahlrecht wird beim 1. Wahlgang aufgrund 
der rechtzeitig eingegangenen Wahlvorschläge eine Namenliste erstellt, bei zwei-
ten Wahlgängen werden keine Namenslisten erstellt.

Wir weisen darauf hin, dass auch Personen, welche nicht zur Aufnahme auf die 
Namensliste vorgeschlagen werden, gewählt werden können.

Gemeindekanzlei ■

BAUBEWILLIGUNGEN

Folgende Bewilligungen wurden, vor-
behältlich allfälliger Rekurse, erteilt an:
• Lo� reda Riccardo, Werkstrasse 8a 

9542 Münchwilen Umbau Garten - 
Sichtschutz und Sitzplatz

• HIS Immobilien AG, Eschlikoner-
strasse 22, 9542 Münchwilen, Rek-
lame an Hausfassade mit Beleuch-
tung 1.32m²

• Diversey, Eschlikonerstrasse 20, 
9542 Münchwilen TG, Umnutzung 
Gebäude CF + LSZ, Grossteil Che-
mie weg, neues LIB Lager (LSZ) und 
kleines Chemie Lager neu (CF)

• Rüesch Yvonne, Neueggstrasse 14, 
8618 Oetwil am See, Sitzplatzvergla-
sung ohne heiztechnische Installa-
tionen, Mezikonerstrasse 7a, 9542 
Münchwilen

• Montandon-Varoda Joël, Brunnen-
strasse 14, 9542 Münchwilen, Neu-
bau Gartenanlage mit Pool, Dusche 
und Pergola

• Pensionskasse � urgau, Schul-
strasse 10, 8570 Weinfelden, Zu-
sätzliche Parkplätze, Ausführung 
dito Bestand, Neugrütstrasse 10/12, 
9542 Münchwilen

■

Lehrstelle 
Kaufmann / Kauffrau EFZ – öffentliche Verwaltung
Beginn August 2026

Du interessierst dich für die Welt der öffentlichen Verwaltung? Du arbeitest gerne 
sorgfältig, bist offen für Neues und möchtest Verantwortung übernehmen? Dann 
passt du zu uns!

Was wir von dir erwarten:
– Du besuchst die Sekundarschule (Niveau E)
– Du hast Freude an administrativen und organisatorischen Aufgaben
– Du arbeitest gerne selbstständig und zeigst Eigeninitiative
– Der Kontakt mit Menschen bereitet dir Freude
– Du bist teamfähig und zuverlässig

Was wir dir bieten
–  Eine fundierte, abwechslungsreiche Ausbildung in verschiedenen Abteilungen unserer 

Verwaltung
–  Ein modernes Arbeitsumfeld mit digitalen Hilfsmitteln
–  Ein engagiertes Team, das dich unterstützt und begleitet
–  Eine offene Lernkultur und Raum für persönliche Entwicklung

Das brauchen wir von dir 
–  Motivationsschreiben
–  Lebenslauf mit aktuellem Foto
–  Kopien deiner Schulzeugnisse und Lernberichte
–  Multicheck oder Stellwerk-Auswertung

Interessiert? Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung per E-Mail an: 
daniel.peluso@muenchwilen.ch
Webseite:www.muenchwilen-tg.ch

Die nächste Ausgabe erscheint am 22. August 2025.
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Münchwiler Newsletter
umfassend und aktuell informiert …

Jetzt anmelden unter: www.muenchwilen-tg.ch unter der Rubrik 
Gemeinde / News / Newsletter. Markieren Sie die Rubriken, die 
Sie abonnieren möchten und wählen Sie die Versandart «sofort» 
oder allenfalls «gesammelt» und erhalten die Beiträge in Form 
einer Zusammenfassung.

Aus dem Ressort Umwelt
Ab in den www.neophytensack.ch
Einwohnerinnen und Einwohner 
können den Neophytensack auch in 
diesem Jahr bei den Einwohnerdiens-
ten der Gemeinde kostenlos beziehen 
und ihn gefüllt im Unter� urcontainer 
entsorgen. Mit Ihrer Unterstützung 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag 
zur Eindämmung exotischer Prob-
lemp� anzen. 

Fortp� anzungsfähige P� anzenteile
Seit 2024 steht in unserer Gemeinde 
ein neues Instrument zur Verfügung: 
der Neophytensack. Damit können 
Sie alle fortp� anzungsfähigen Teile 
von Problemp� anzen kostenlos ent-
sorgen. Das Angebot wird in diesem 
Jahr fortgeführt. In der ersten Phase 
der Vegetationszeit stehen krautige 
P� anzen wie das «Einjährige Beruf-
kraut» oder das «Schmalblättrige 
Greiskraut» im Fokus. Beide P� an-
zen sollen mit Wurzeln ausgerissen 
und im Sack entsorgt werden. Beim 
Kirschlorbeer kommen die Früchte 
und Wurzeln, beim Blauglocken-
baum die Wurzeln, Blüten und Sa-
men in den Sack. Die Website www.
neophytensack.ch führt Sie zu einer 
Übersicht, wie mit welchen Problem-
p� anzen zu verfahren ist. 

Gemeinsame Anstrengungen 
Um die Weiterverbreitung invasiver 
gebietsfremder Arten zu bremsen, ist 
deren korrekte Entsorgung zentral. 
Der transparente 60-Liter-Sack wird 
am Schalter der Einwohnerdienste be-
zogen und gefüllt im nächsten Unter-
� urcontainer entsorgt. Der Sack wird 
in der Kehrichtverbrennungsanlage 
bei hoher Temperatur verbrannt. Der 
Neophytensack ist eine gemeinsame 
Initiative der Fachstelle Biosicher-
heit des Amts für Umwelt � urgau, 
des Verbands KVA � urgau und des 
Zweckverbands Abfallverwertung 
Bazenheid (ZAB). 

Papiersammlung
Am 16. August wird die Pfadi Hinter-
thurgau Ihr Altpapier einsammeln.
Bitte deponieren Sie das Altpapier am 
Abholtag gut gebündelt bis 7.30 Uhr 
am Strassenrand.
Säcke werden nicht eingesammelt! 
Karton kann separat verschnürt eben-
falls mitgegeben werden (keine Milch- 
und Getränkepackungen, Waschmit-
telkartons, mit Alu beschichtete oder 
plasti� zierte Kartons).
Für Auskün� e oder falls bis 16.15 Uhr 
Ihr Sammelgut noch nicht abgeholt 
wurde, bitte Anruf unter Mobile 079 
429 64 56.

Glas-Sammelstelle, 
Waldeggstrasse 7, Werkhof
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 
20.00 Uhr
Samstag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Geschlossen:
Samstag ab 17.00 Uhr, Sonntag ganzer 
Tag
Anlieferung:
nur für Einwohner der Gemeinde 
Münchwilen
Bitte halten Sie aus Rücksicht auf die 
Anwohner sind die angegebenen Ö� -
nungszeiten ein. Danke.

Zurückschneiden von Bäumen und 
Sträuchern an Strassen und Wegen
Kontrolle durch Mitarbeiter der Ge-
meinde Münchwilen
Bitte kontrollieren Sie Ihre Bäume, 
Sträucher und Hecken und schneiden 
Sie diese selbst zurück. Auf diese Weise 
leisten Sie einen wertvollen Beitrag für 
die Sicherheit im Strassenverkehr.
Bei Unsicherheiten gibt Ihnen das 
Amt für Bau und Umwelt Münchwi-
len, Telefon 071 969 11 60, gerne Tipps 
und Auskün� e.
Nach Notwendigkeit werden Grund-
stückbesitzer durch die Gemeinde 
Münchwilen aufgefordert, ihre Bäume 

und Sträucher aus Sicherheitsgründen 
zurück zu schneiden. 
Gestützt auf § 42 Abs.2 und 3 des Ge-
setzes über Strassen und Wege werden 
die Anstösser an Strassen und Wegen 
der Gemeinde verp� ichtet, innert einer 
Frist von 14 Tagen seit Publikation
• überragende Äste im Fahrbahn-

bereich der Strassen auf eine lichte 
Höhe von 4.5 Meter, bei Wegen und 
Trottoirs auf eine lichte Höhe von 2.5 
Meter zurückzuschneiden.

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
P� anzen sind so zu kürzen, dass sie 
nicht in den 

• Strassen- oder Wegraum hineinra-
gen.

• Zusätzlich werden die Anstösser auf 
folgende Bestimmungen des Geset-
zes über Strassen und Wege aufmerk-
sam gemacht:

• Im Sichtzonenbereich von Ausfahr-
ten oder Strasseneinmündungen 
dürfen Mauern, Einfriedungen, Bö-
schungen sowie P� anzungen ein-
schliesslich landwirtscha� licher 
Kulturen höchstens 80 Zentimeter ab 
Strassenhöhe erreichen (§ 41Abs. 1).

• Lebhecken, Sträucher und ähnliche 
P� anzen müssen einen Stockabstand 
von 60 Zentimeter zur Strassen- oder 
Weggrenze einhalten (§ 42 Abs. 3).

Blaualgen: Trübes Wasser vorsichts-
halber meiden
In der Bade- und Sommerzeit steigt die 
Wahrscheinlichkeit, dass sich Blaual-
gen in stehenden Gewässern wie Seen 
und Weihern sowie an beruhigten 
Stellen in Fliessgewässern massenha�  
vermehren können. Im Fall eines er-
höhten Blaualgen Vorkommens wird 
geraten, den betro� enen Gewässer-
abschnitt zu meiden. Als Faustregel 
gilt: Stehen Sie Knietief im Wasser 
und sehen dabei die eigenen Füsse 
nicht mehr, wird vom Baden abgera-
ten. Hunde und Kinder sollten solches 
Wasser ebenfalls nicht trinken. Bei 
Fliessgewässern gilt es au� reibenden 
Algenfetzen oder Algenansammlun-
gen im Uferbereich an beruhigten Stel-
len aus dem Weg zu gehen und Hunde 
und Kinder fernzuhalten. 
• Blaualgen kommen natürlicherweise 

in praktisch allen Gewässern vor; 
meist sind sie unproblematisch.

• Bei einer Massenvermehrung (Blau-

algenblüte) können manche Arten 
Gi� e produzieren, welche die Ge-
sundheit von Mensch und Tier schä-
digen können.

• Vielfach sind Blaualgenblüten ge-
prägt durch eine krä� ige Trübung 
oder Verfärbung des Wassers.

• Am gefährlichsten sind Blaualgen-
blüten für Kleinkinder und Hunde.

• Bei Verdacht auf eine Blaualgenblüte 
meiden Sie das Gewässer.

• Bei Symptomen einer Vergi� ung su-
chen Sie unverzüglich einen Arzt / 
Tierarzt auf.

Blaualgen gehören zu unserem Öko-
system, sie kommen in praktisch allen 
Gewässern vor: Schwebend im Was-
ser, auf der Ober� äche oder als Stein-
bewuchs. Biologisch handelt es sich 
– nicht wie der Name andeutet – um 
Algen, sondern um Bakterien (Cya-
nobakterien). Heisse Temperaturen, 
Trockenheit und eine gewisse Nähr-
sto�  onzentration im Wasser können 
eine Massenvermehrung begünstigen. 
Weil in diesem Fall die mikroskopisch 
kleinen Algen für das Auge sichtbar 
werden, wird von einer Blaualgen-
blüte gesprochen. Dabei verfärbt sich 
das Wasser ungewöhnlich (intensiv 
grün, grün-blau, braun bis rötlich) 
oder es bildet sich au� älliger Schaum. 
Flocken-, schlieren- oder teppichartig 
aufschwimmende Schichten können 
weitere Indizien sein. In der Regel 
sind Blaualgen für Mensch und Tier 
harmlos. 

Meistens gefahrlos
Manche Blaualgen bilden jedoch ge-
sundheitsschädliche Gi� e (Cyanto-
xine). Diese stellen wegen der meist 
tiefen Konzentrationen im Normal-
fall keine Gefahr dar. Doch bei einer 
Blaualgenblüte steigen die Konzentra-
tionen im Wasser sprungha�  an und 
können dadurch ein gesundheitsge-
fährdendes Level erreichen. Die Blau-
algen setzen die Gi� e beim Absterben 
frei, diese werden innerhalb von we-
nigen Tagen wieder abgebaut. Blau-
algenblüten kommen vorwiegend in 
Seen, Weihern oder beruhigten Stel-
len von Fliessgewässern vor. Auch in 
Pfützen auf Wegen und Strassen herr-
schen ideale Bedingungen vor. Doch 
nicht in jedem Fall sind Blaualgen für 
Verfärbungen, Schlieren oder Trü-

bungen im Wasser verantwortlich. 
Es gibt auch andere – meist harmlose 
– Ursachen dafür: Beispielsweise an-
dere Grünalgen, Augentierchen, Kie-
selalgen oder Blütenstaub.

Vorjahr / aktuelle Situation
Im vergangenen Jahr wurde an fünf 
Stellen im Kanton – aufgrund von 
Verdachtsmeldungen - ein stark er-
höhtes Vorkommen von Blaualgen 
nachgewiesen. Nach einer Probe-
nahme vor Ort und Beurteilung unter 
dem Mikroskop durch das Amt für 
Umwelt haben die Gemeinden Warn-
plakate an der betro� enen Stelle auf-
gestellt. 
In den Jahren 2024 wie auch bereits 
in diesem Jahr wurden im Rhein 
vermehrt treibende Stücke von Blau-
algenmatten beobachtet. Es wird da-
von ausgegangen, dass diese Matten 
an einem oder mehreren Orten mit 
geringer Strömung � ussaufwärts auf 
dem Gewässergrund wachsen und 
durch die Ablösung schliesslich auf 
der Gewässerober� äche treiben.

Kleinkinder und Hunde schützen
Im Falle einer gi� igen Blaualgenblüte, 
die sich nur von Fachleuten im Labor 
unter dem Mikroskop feststellen lässt, 
bedürfen Kleinkinder und Hunde be-
sonderen Schutz. Daher wird bereits 
bei Verdacht auf eine erhöhte Blau-
algenkonzentration empfohlen, den 
Gewässerbereich vorsorglich zu mei-
den. Das bedeutet vor allem: Nicht 
schwimmen oder baden, Kinder und 
Hunde fernhalten sowie das Wasser 
nicht schlucken oder trinken. Wer 
mit Blaualgen Kontakt hatte, soll 
sich mit sauberem Wasser gründlich 
waschen. Bei Hunden sollte das Fell 
ausgewaschen werden. Hunde sol-
len generell kein trübes oder gefärb-
tes Wasser trinken – auch nicht aus 
Pfützen. Zudem wird Hundehaltern 
geraten, darauf zu achten, dass ihre 
Hunde keine im Wasser treibenden 
Algenfetzen aufnehmen. Treten nach 
dem mutmasslichen Kontakt mit 
Blaualgengi�  Symptome wie Haut-
reizungen, Erbrechen, Durchfall oder 
Lähmungen auf, wird umgehend zum 
Besuch eines Arztes oder Tierarztes 
geraten. Bei Vergi� ungssymptomen 
wird zum umgehenden Anruf von 
Tox Info Suisse geraten (Notfallnum-
mer 145).
Bitte wenden Sie sich beim Verdacht 
auf eine Blaualgenblüte an das Amt für 
Umwelt 
(Telefon 058 345 51 51 oder E-Mail: 
gewaesserbiologie.afu@tg.ch, wäh-
rend der Bürozeiten) oder die Polizei 
(117, ausserhalb der Bürozeiten). 
Weitere Informationen: Blaualgen 
(tg.ch).
 Amt für Bau und Umwelt ■

* Bitte beachten Sie den Abfallkalender Ihrer Gemeinde. Darin finden Sie Informatio-
nen, wo Sie den Neophytensack kostenlos beziehen und entsorgen können.

Beschreibung
Neophyten sind Pflanzenarten, die seit der Entdeckung Amerikas im Jahr 1492 mit Hilfe 
des Menschen – absichtlich oder unbeabsichtigt – in neue Gebiete eingeführt wurden. 
Die meisten dieser Arten integrieren sich problemlos in die bestehende Umwelt. Doch 
etwa eine von zehn Arten breitet sich sehr rasch und massiv aus. Solche Pflanzen verur-
sachen Probleme und werden als invasive Neophyten bezeichnet.

Gefahren
Verlust der Biodiversität durch Verdrängen der einheimischen Arten; Beeinträchtigung 
der Gesundheit; Schäden an Bauwerken; Höhere Kosten beim Unterhalt von Strassen, 
Gewässern oder Schutzgebieten; Finanzieller Ausfall in Land- und Forstwirtschaft.

Das gehört in den Neophytensack*
Alle fortpflanzungsfähigen Teile invasiver Neophyten. Ganze Pflanzen bei Arten wie dem 
Einjährigen Berufkraut oder dem Schmalblättrigen Greiskraut, Früchte und Wurzeln 
beim Kirschlorbeer, Blüten und Früchte bei der Hanfpalme.  

Restliches Pflanzenmaterial
Wenn nicht die ganze Pflanze im Neophytensack entsorgt werden muss, 
gehören die übrigen Pflanzenteile in die Grünabfuhr.

Ab in 
Ab in 
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Exotische Problempflanzen 
Invasive Neophyten 
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Veranstaltungskalender 
Juni 2025
So 01.06.
bis 30.08.
• Sommerzauber Münchwilen, 

Murgtalstrasse 20
bis 29.06.
• Bilderausstellung Sekundarschule, 

Verein Villa Sutter, Villa Sutter
Di 24.06.
• Mittagstisch, 60plus-Kommission, 

Alterszentrum Tannzapfenland
So 29.06.
• Schräg-Entenrennen , Chräbsbach 

St. Margarethen

Juli 
Di 15.07.
• Besuch/Besichtigung Glasi Hergis-

wil, 60plus-Kommission, gemäss 
Programm

Di 29.07.
• Mittagstisch, 60plus-Kommission, 

Alterszentrum Tannzapfenland
Do 31.07.
• Bundesfeier ab 18 Uhr, Sport-/

Kulturkommission, Sportareal 
Waldegg

August 
09. – 10.08.
• Re� da Girls Cup, FC Münchwilen, 

Sportanlage Waldegg

Mi 13.08.
• Stricken in der Bibliothek, 18 Uhr, 

Bibliothek
Do 14.08.
• Neuzuzügeranlass, 19 Uhr, Poli-

tische Gemeinde Münchwilen, 
Schulanlage Oberhofen

Sa 16.08.
• Papiersammlung, Pfadi HTG
Di 19.08.
• Besuch Autobau Romanshorn, 

60plus-Kommission, gemäss 
Programm 

Di, 19.08.
• Sanierung Sirnacherstrasse, Politi-

sche Gemeinde, Foyer Gemeinde-
haus

Die 60plus-Kommission Münchwilen 
lädt ein zu:
Besuch/Besichtigung der Glasi Hergiswil
Datum Dienstag, 15. Juli
Zeit 09.00 – ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt 08.45 Uhr Parkplatz Gemeindehaus
Kosten 40 Franken für Reise und Eintritte
 (Mittagessen und Glaskugel blasen auf eigene Rechnung)
Anmeldung bis 1. Juli
 bei Markus Zingg Mobile: 079 213 21 20 
 E-Mail: markus.zingg@muenchwilen.ch

Besuch autobau Romanshorn
Datum Dienstag, 19. August
Treffpunkt 12.30 Uhr Parkplatz Schulanlage Waldegg für Fahrgemeinschaft
 13.45 Uhr autobau erlebniswelt bei eigener Anreise
Ort autobau erlebniswelt
 Egnacherweg 7
 8590 Romanshorn
Führung 14.00 bis 15.30 Uhr
 Ausstellung mit 120 Fahrzeugen
Kosten Reisespesen und allfällige Konsumation im Restaurant
Anmeldung bis Freitag, 18. Juli
 bei Hermann Keller: Mobile 079 445 66 55
Teilnehmer max. 15 Personen

Bitte bei der Anmeldung vermerken, ob eigene Anreise, Fahrgemeinschaft mit 
freien Plätzen oder Bedarf an Mitfahrgelegenheit. Wir sind auf der Suche nach

Tagesfamilien in Münchwilen
Sie lieben Kinder, möchten fl exibel sein und von zu Hause aus arbeiten?

Sie interessieren sich für die Entwicklung der Kinder und sind offen für Aus- und Weiterbildungen? 

  Sie sind zuverlässig und verantwortungsbewusst? 

Unsere Koordinatorin Karin Germann freut sich über Ihre Kontaktaufnahme! 

Tagesfamilien Hinterthurgau
Karin Germann
Telefon 079 368 26 33
karin.germann@tev-htg.ch
www.tev-htg.ch   

Im Rahmen der Neuausrichtung der Denkmalpfl ege soll das bisherige «Hinweisinventar Bauten» überarbeitet und in ein redu-
ziertes

Inventar der erhaltenswerten und geschützten Objekte (IDEGO)
überführt werden.
Die fachliche Überarbeitung der Politischen Gemeinden im Bezirk Münchwilen ist abgeschlossen und der Entwurf des IDEGO 
wird einem öffentlichen Mitwirkungsverfahren unterzogen (im Sinne von § 9 des Planungs- und Baugesetzes des Kantons Thur-
gau [PBG; RB 700]). Die Mitwirkung fi ndet über das online-Tool 
«https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/idego-bezirk-muenchwilen/participant» statt.
Dauer der Mitwirkung:
02. Juni 2025 bis 31. Oktober 2025
Weitere Informationen fi nden Sie im Internet unter www.denkmalpfl ege.tg.ch oder zu Schalteröffnungszeiten bei Ihrer Gemeinde. 
Für Fragen zur Mitwirkung betreibt das Amt für Denkmalpfl ege eine «Hotline»: 058 345 60 30 (Montag 8:00–12:00 Uhr, Diens-
tag 8:00–12:00 Uhr, Mittwoch 13:30–17:00 Uhr).
Bitte benützen Sie für Ihre Stellungnahme das erwähnte online-Tool «e-Vernehmlassungen». Stellungnahmen, die nicht auf 
diesem Weg erfasst werden können, sind per Post zu richten an: Kanton Thurgau, Amt für Denkmalpfl ege, Ringstrasse 16, 8510 
Frauenfeld, Vermerk Inventarisation «Mitwirkung IDEGO». Ihre Eingabe muss bis zum 31. Oktober 2025 an das Amt für Denk-
malpfl ege zugestellt werden.

Frauenfeld, Mai 2025  Departement für Bau und Umwelt ■

Wir suchen Dich! 

Fachperson Gesundheit FaGe
Diplomierte Pfl egefachperson HF/FH
Diplomierte Pfl egefachperson HF/FH für Einsatzplanung

Wiedereinsteigerinnen und Pensionierte sind willkommen!

- Teilzeit und fl exible Arbeitstage 
- Arbeitspensum nach Wunsch 
- Persönliche Weiterbildungs- und Laufbahnplanung

Arbeiten in der Spitex heisst,
- Vielfältige und herausfordernde Aufgaben
- tägliche Abwechslung
- Eigenverantwortliches Arbeiten
- Mitarbeit in den Fachgruppen
- Interdisziplinäres Arbeiten
- Und vieles mehr 

Möchtest du unser aufgestelltes und motiviertes Team unterstützen?

Kontakt:
Spitex Regio Tannzapfenland I Fischingerstrasse 66 I 8360 Sirnach
fi ona.fi lia@srtzl.ch I 079 338 71 04

Mel󰇷󰈩 󰇶󰈏c󰈊


